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Stadt Röbel/Müritz

Beschlussvorlage
Einreichendes Amt:
Tourismus/Kultur

Vorlage-Nr:

Datum:
Verfasser:

25-2017-012

26.04.2017
Drews, Peter

4. Satzung zur Änderung der Kurabgabensatzung der Stadt 
Röbel/Müritz
Beratungsfolge:
Status Datum Gremium

Ö 16.05.2017 Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Verkehr, Wirtschaft und Tourismus Röbel/Müritz
Ö 18.05.2017 Finanzausschuss Röbel/Müritz
Ö 29.05.2017 Hauptausschuss Röbel/Müritz
Ö 20.06.2017 Stadtvertretung  Röbel/Müritz

Beschlussvorschlag:

Die Stadtvertretung der Stadt Röbel/Müritz beschließt die 4. Satzung zur Änderung 
der Kurabgabensatzung der Stadt Röbel/Müritz.

Sachverhalt:

In einer Tourismusdestination wie der Mecklenburgischen Seenplatte/ Müritzregion muss der 
Öffentliche Verkehr als umweltfreundliche und nachhaltige Mobilitätsalternative einen hohen 
Stellenwert besitzen. Das vorhandene regionale Verkehrsangebot wird derzeit nur 
eingeschränkt den vielfältigen Anforderungen des Urlauber-, Freizeit- und Ausflugsverkehrs 
gerecht. 
Unter dem Titel „Müritz rundum“ soll in der Region von April bis Oktober ein touristischer 
Busverkehr eingerichtet werden, der für Gäste mit einer Kurkarte der Orte Waren, Klink, 
Röbel und Rechlin kostenfrei ist. Somit ist es dem Gast möglich, nach einem festen Fahrplan 
mit den Bussen des ÖPVN sowie des Müritz Nationalparks rund um die Müritzzu fahren. 
Dies steigert die Mobilität der Gäste und schafft Anreize für Tagesausflüge in die jeweiligen 
Nachbarstädte und Gemeinden. Mehrbeiträge zugunsten des ÖPVN haben bei Gästen eine 
hohe Akzeptanz. Das sogenannte „Fahren auf Kurkarte“ ist in Tourismusregionen 
Deutschlands und im Ausland schon seit Jahren weit verbreitet; zu den bekanntesten 
Beispielen gehört die „KONUS-Card“ im Schwarzwald. Für die Tourismusregionen erweisen 
sich die Angebote kostenloser öffentlicher Mobilität mittlerweile als wichtiger Standortvorteil 
im Wettbewerb mit anderen Destinationen; gerade auch in der Vor- und Nachsaison.
Entsprechenden Kalkulationen zufolge wird für dieses wertige Angebot ein Mehraufwand pro 
Gast und Übernachtung von 0,40 € notwendig. Der Rest des Beitrages ist für die 
innerstädtische Anbindung sowie die Verbesserung der verkehrlichen Infrastruktur der Stadt 
Röbel/Müritz vorgesehen.
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Finanzielle Auswirkungen Nein x Ja

Im Haushalt vorgesehen? Nein Ja, Produktkonto:      57502
                          43620000

Ertrag/Einzahlung in €           ca.40.000,00      Überplanmäßige Ausgabe

Aufwand/Auszahlung in €      ……………………
Außerplanmäßige Ausgabe

Anlage/n:
 - 4. Satzung zur Änderung der Kurabgabensatzung der Stadt Röbel/Müritz

Bearbeiter/in Amtsleiter/in Leiterin Amt für Finanzen Ltd. Verwaltungsbeamter/ 
Bürgermeister

Drews, Peter Drews, Peter

Aufgrund des § 24 Abs. 1 Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
war(en)_____/kein Gremiumsmitglied von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.
Abstimmungsergebnis:
Einstimmig Mit 

Stimmenmehrheit
Ja Nein Enthaltung Lt. Beschluss-

vorschlag
Abweichender 
Beschluss

Abweichender Beschluss:

Datum Siegel Unterschrift
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